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2 bis 3 Stunden/Woche verbringen 

Ehrenamtliche mit den Kindern (0 bis 

12 Jahre) auf unterschiedlichste Weise: 

Spielen, Wandern, Basteln, Lesen, ein-

fach Deutsch sprechen, Spaziergänge mit 

Babys und vieles mehr. So unterstützen 

die Freiwilligen z.B. kinderreiche oder 

neu zugezogene Familien, isolierte oder 

solche mit einem Betreuungsengpass.

Vorarlberger Kinderdorf

     FAMILIENemPOWERment 
organisiert Nachbarschaftshilfe 

Junge Familien haben Power! 

Manchmal wäre aber eine kleine 

praktische Unterstützung oder 

ein Kontakt hilfreich, wenn dies 

im Umfeld nicht in Reichweite ist. 

Fahrräder für Flüchtlinge

     Fahrräder für unsere Flüchtlinge
Nachdem für unsere Flüchtlinge Fahrräder gesucht wurden, hat 

Dr. Hubert Dörler parallel zur Anfrage an die Gemeinde und an „Mit-

nand“ ein Plakat in seinem Wartezimmer aufgehängt. 

Erfreulicherweise konnte er in kür-

zester Zeit vier komplette und vor allem 

auch fahrbereite Fahrräder an unsere 

Flüchtlinge übergeben. Dr. Hubert  Dörler 

komplettierte die Fahrräder mit neu-

en Pumpen und einigen Fahrradschlös-

sern. Herzlichen Dank an alle spontanen 

Spender und an Dr. Hubert Dörler für 

seinen Einsatz! 

Wer hilft mit?

FAMILIENemPOWERment ist ein 

Angebot des Vorarlberger Kinder-

dorfs mit Unterstützung des Fach-

bereichs Jugend und Familie des 

Landes Vorarlberg. Wenn Sie eine 

Unterstützung gut brauchen oder 

Ihre wertvolle Zeit anbieten kön-

nen – bitte melden Sie sich bei uns:

Vorarlberger Kinderdorf

FAMILIENemPOWERment

DSA Daniela Wagner-Turken

0650/4992054 oder 

d.wagner-turken@voki.at 

www.vorarlberger-kinderdorf.at/

familienimpulse/familienempow-

erment
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